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• 11 Jahre Software-Entwicklung

• 9 Jahre Projekte mit Offshore-Anteil• 9 Jahre Projekte mit Offshore-Anteil

• 5 Jahre Projektarbeit mit Scrum/XP

• Bei Nokia Siemens Networks und TCS 

wesentliche Beiträge zur Migration 

nach Scrum/XP
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Offshoring mit Scrum/XP 
...läuft dem Offshoring-Geschäftsmodell zuwider

Hohe 
Produktivität 
pro Kopf

1. Junge SW-Entwickler 

2. Beförderung erfahrener SW-

Entwickler zu Managern, die 

viele Neulinge anleiten

3. Maximale Auslastung (v.a. der 

Experten wegen ihrer höheren 

1. Erfahrene SW-Entwickler

2. Karriereperspektiven für 

erfahrene SW-Entwickler

3. Optimales Kompetenzprofil 

(durch kurzfristige Verfügbar-

Niedrige 
Kosten 
pro Kopf

Experten wegen ihrer höheren 

Stundensätze)

4. Preiswerte Weiterbildung; 

z.B. Computergestützte 

Trainings, Selbstschulung

5. Einfachste Ausrüstung und 

langwieriger Prozess für 

Neuanschaffungen

6. Große Projekt-Teams

(“economics of  scale”)

(durch kurzfristige Verfügbar-

keit zahlreicher Experten)

4. Hochwertige Weiterbildung; 

z.B. mehrtägige Seminare, 

Coaching durch ext. Experten

5. Angemessene, rechtzeitig 

verfügbare Ausrüstung; z.B. 

leistungsfähige PCs, Lizensen

6. Kleine Projekt-Teams



„Conway‘s Gesetz“

“Organisationen, die Systeme entwickeln, 
sind gezwungen dabei ihre eigenen 

Kommunikationsstrukturen zu kopieren.”

Brooks Schlussfolgerung

„Weil das erste Design fast nie das bestmögliche ist, muss man 
das vorherschende Systemkonzept eventuell ändern. Deshalb ist 

organisatorische Flexibilität wichtig für effektives Design.”



Agenda

• Problemstellung

• Problemanalyse

• Lösung

• Zusammenfassung



Offshoring mit Scrum/XP
... und 100%iger Onsite-Kundenschnittstelle

Kunde

Onsite Offshore

Auftragnehmer
(verantwortlich fürKunde
Auftragnehmer
(verantwortlich für
Onsite-Offshore-
Synchronisation)

Breiter Informationsfluss mit

klarer Ausrichtung auf  den Kunden

(bei Verbergen der Offshoring-Komplexität)



Projekt-Organisation für Scrum/XP

Onsite Offshore

Scrum Team A

... B

Offshore Project Lead

Scrum Team C

... B

Infrastructure and
Test Support Team

Mgmt. 

Team



Sichtbarkeit durch Continuous Integration
Automatisierter „End-to-end Build“

4. Abnahmetest1. Compilieren 
& Linken

2. Unit Test

3. Deployment 5. Report

Build-Umgebung mit
SW-Versionsverwaltung Referenzumgebung

3. Deployment 5. Report

Web Server ����
Scrum Team
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Zusammenfassung

Offshoring mit Scrum/XP

– Sichtbarkeit

– Erfolgreich

– Höhere Kosten 

– Wandel des Offshoring-Geschäftmodell 
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Continuous Integration
... bei meinem letzten Kundenprojekt
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“Big Bang”-Integration
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Proof of Concept

www.vw.com/en/models.html

Proof of Concept



Agiltät @ TCS 

TCS Insights-Workshop

„Agilität für flexible Unternehmen“

mit Jutta Eckstein

25-Nov-2010, in Düsseldorf25-Nov-2010, in Düsseldorf

Melden sie sich an unter: 

http://www.tcs.com/worldwide/de/de/news_events/Pages/Agilit%C3%A4t-
f%C3%BCr-flexibele-Unternehmen.aspx

oder 

Doreen Schulze 
Email: Doreen.schulze@tcs.com
Phone: +49 6227 73 42 58



Dr. Margret Hesselmann
TATATATATATATATA CONSULTANCY SERVICES

Tata Consultancy Services Deutschland GmbH
Heltorfer Straße 1, D-40472 Düsseldorf
Mobile +49 173-678 0565, Fax +49 211 91319-99
Phone +49 211 91319-144
margret.hesselmann@tcs.com          website: www.tcs.com

Vielen DankVielen DankVielen DankVielen Dank
Think Agile – Think Düsseldorf


